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Hohensteiner Wanderkreis
Am Donnerstag, 22. Oktober stellte sich für die
Freunde des Hohensteiner Wanderkreises die
Frage: „Was macht man, wenn eine Pandemie die
Feier des anstehenden Jubiläums verbietet?“ Die
Antwort ist einfach: „Wandern!“ Mildes Herbstwet-
ter unterstützte den Entschluss. Aber bevor sich
die über 30 erschienenen Wanderer in Bewegung
setzten, musste der Wanderführer wenigstens
kurz an die Anfänge des Wanderkreises erinnern.
Im Jahr 2000 sollte als Ergänzung zu den beste-
henden Angeboten für Senioren auf Initiative der
Seniorenbeauftragten des Kreises, Frau Stein,
ein Wanderkreis gegründet werden. Mit Willi Al-
tenhofen hatte man auch einen Wanderführer mit
profunden Kenntnissen der Heimat für dieses Eh-
renamt gewinnen können. Und vom Start im Ok-
tober 2000 an leitete er 14 Jahre erfolgreich den
Wanderkreis. Vor 14 Jahren war der jetzige Wan-
derführer zum ersten Male bei einer Tour des
Wanderkreises dabei und ein Jahr später durfte

er das Protokoll übernehmen. Gerne hätte Horst Bernstein mit seinem Vorgänger und den ersten „Mitläufern“ im Wanderkreis das
20-jährige Jubiläum gefeiert, aber CORONA wegen haben sich die Wanderfreunde auf das 21-jährige vertröstet.

Vom Start um 14.00 Uhr oberhalb der Steckenrother Kirche lief die Gruppe bei Sonnenschein zunächst zum Brückenhof. Nach weni-
gen Metern parallel zur Landstraße erfolgte der Schwenk ins Tal des Diebaches. Beim Brünnchen stellten die Wanderer fest, dass
sich der Quell vom trockenen Sommer noch nicht so recht erholt hat. Die Wanderer folgten weiter einem Wanderweg entlang einiger
Fischteiche. Unter den Füßen raschelte das Laub und die noch an den Ästen hängenden Blätter erfreuten die Gemüter mit ihren war-
men Farben. Auf der Fortsetzung des Talweges mussten sich die Läufer allerdings mit den Spuren der Kavallerie arrangieren, denn
die Hufe der Pferde hatten den Boden weichgeknetet. Ein kurzes Stück des Limesweges folgend erreichten die Teilnehmer den Dist-
rikt Ebernhahn. Dem Verlauf der Forststraße folgend passierten die Wanderer das Hüttchen der Reiter und gelangten dann wieder ins
Tal des Diebaches. Den Talweg nutzten die Wanderer allerdings nur ein kurzes Stück, denn dann erfolgte auf einem Grasweg (zum
Säubern der Schuhe) ein heftiger Anstieg zu einem großen mobilen Hühnerhaus. Menschen und Tiere schienen sich über das Zu-
sammentreffen offensichtlich zu freuen, denn zu beiden Seiten der Voliere gab es Kontaktversuche. Auf dem Rückweg durch das Ab-
bebachtal begutachteten die Teilnehmer noch die Erneuerungen auf dem Grillplatz. Für die anschließende Schlussrast im Gasthaus
zum Taunus hatten die Wirtsleute für die Wanderer zahlreiche Tische mit genügend Abstand im Saal für die Bewirtung der Gruppe
hergerichtet, sodass die Besucher sich die Getränke und das Speisenangebot ohne Furcht vor Infektionen munden lassen konnten.
Ein zu Anfang des Jahres ganz anders geplanter
Tag ging zwar ohne Feier zu Ende, aber der
Wanderführer konnte dennoch in zufriedene Ge-
sichter blicken, wobei der gelungene Wandertrag
und die Zuversicht, dass die Feier nur aufge-
schoben ist, beigetragen haben.

Die nächste Wanderung findet, wenn es die Ent-
wicklung der Pandemie erlaubt, am Donnerstag,
05. November zu den gewohnten Zeiten vom Ge-
meindezentrum in Breithardt aus statt. Es wird
dann die 500. Wanderung sein und es ist zurzeit
kein gemeinsamer Abschluss geplant. Für aktuel-
le Informationen ist immer ein Blick auf die Home-
page http://hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
sinnvoll. Für die Teilnahme an einer kurzen Wan-
derung wendet sich die Interessenten an Bärbel
Ebbecke (06124/12964) und bei Fragen zu einer
gut 7 km langen Tour ist der Wanderführer Horst
Bernstein (06124/12357) zu Auskünften bereit.

Am Start der „Langstreckler“ sind über 30 Teilnehmer versammelt.

Mit Abstand geht die Gruppe zum Brückenhof, im Hintergrund Breithardt.
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■ Verkehrssicherungsarbeiten

Aufgrund von Verkehrssicherungsarbeiten ist der Michelbacher Weg
(Holzhausen ü.A. nach Hennethal) am Dienstag, 03. und Mitt-
woch, 04. November, gesperrt.

Der Waldkindergarten kann über Hennethal angefahren werden.
Wir bitten um Verständnis!

» Aus unserer Gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein
sucht zum 01.02.2021 eine

Reinigungskraft
(m/w/d)

in Teilzeit (ca. 7 Std.) für das Rathaus.

Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein und Zuverläs-
sigkeit.
Die sozialversicherungsrechtliche Ausgestaltung des Be-
schäftigungsverhältnisses erfolgt als geringfügige Be-
schäftigung im Sinne des § 8 Abs. 1 Nr. 1 des Vierten Bu-
ches Sozialgesetzbuch (SGB IV).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann rich-
ten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis spätestens 30.11.2020 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Str. 1
65329 Hohenstein
oder per Email an

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de
Telefonische Auskünfte erteilt:
Frau Weimer Tel. 06120/2944.

■ Aufstellen eines gemeinsamen Wahlvorschlags
(Bürgerliste)

für die Wahl zum Ortsbeirat am 14. März 2021 im Ortsteil Burg-
Hohenstein
Die Versammlung, zu der alle Einwohnerinnen und Einwohner von
Burg-Hohenstein herzlich eingeladen sind, findet am 10. November
2020 um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle Burg-Hohenstein statt.
Die Sitzung erfolgt unter Einhaltung aller geltenden Bestimmungen
zur Abwehr einer Ansteckung mit Covid-19, d.h. die AHA-Regeln
sind einzuhalten: Abstand halten, Hygiene beachten und Alltags-
maske (Mund-Nasen-Bedeckung) sind auch während der Sitzung zu
tragen. Der Zugang zur Gemeindehalle ist zurzeit auf 50 Personen
begrenzt. Eine Teilnehmerliste zur Kontaktverfolgung wird geführt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Wahl eines/r Versammlungsleiters/in und eines/r Schriftführers/in
3. Aufstellung des Wahlvorschlags
4. Benennung einer Vertrauensperson und eines Stellvertreters
5. Unterzeichnung des Wahlvorschlags
Kandidaten oder Bewerber, die an der Sitzung nicht teilnehmen
können, werden gebeten, sich im Vorfeld mit Ortsvorsteherin Nicole
Lustermann, Tel. 0170/5565957 in Verbindung zu setzen.

Im Namen des Ortsbeirates Burg-Hohenstein
Nicole Lustermann, Ortsvorsteherin

■ Absage Kürbisschnitzen
in Holzhausen über Aar

Liebe Hohensteiner,
nun trifft es leider die nächste Veranstaltung. Die Corona-Zahlen ge-
hen überall nach oben. Aus diesem Grund haben sich die Altstadt-
weiber aus Holdesse schweren Herzens dazu entschieden, das ge-
plante Kürbisschnitzen am Samstag, 31.10. abzusagen. Sie bedan-
ken sich für das große Interesse und die zahlreichen Anmeldungen.
Bestimmt klappt es nächstes Jahr. Bitte bleibt gesund!
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Lust auf eine neue Herausforderung?
Gemeinde Hohenstein
Für unsere kommunalen Kindertagesstätten,
in denen wir in verschiedenen
Betreuungsmodellen Kinder von
1 - 6 Jahren betreuen, suchen wir

zum 01.01.2021
Erzieher/Erzieherinnen

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig anerkannte
pädagogische Fachkräfte (27-30,0 Stunden/Woche - auch Nach-
mittagsdienst), die
• ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für

das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen Arbeit
haben,

• die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- und
Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen,

• bedarfsorientiert arbeiten,
• seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit ein-

bringen und weiterentwickeln,
• neue Ideen und Ansätze mitbringen,
• gerne im kollegialen Austausch sind.

Das können wir Ihnen bieten:
• einen zunächst befristeten Arbeitsvertrag mit der Perspektive

einer unbefristeten Weiterbeschäftigung,
• eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl. Jahressonderzahlung,

Leistungsentgelt sowie betrieblicher Altersversorgung,
• engagierte Kolleginnen und Kollegen,
• Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1,
65329 Hohenstein.

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und
Frau Weimer, Tel. 06120/2944.

■ Start der Holdesser Bürgerliste für den Ortsbeirat
Bei der Kommunalwahl im nächsten Jahr für den Holdesser Ortsbei-
rat werden keine Parteien mehr antreten, stattdessen werden sich
engagierte Personen aus dem Ort auf einer Holdesser Bürgerliste
(HBL) zur Wahl stellen.
Hiermit laden wir alle interessierten Bürger/innen und Kandidaten/
innen zur „Gründungsversammlung“ der Holdesser Bürgerliste
(HBL) und der Aufstellung der Kandidaten der Bürgerliste für Mon-
tag, 09. November 18.30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus in
Holzhausen ein.
Tagesordnung:
1. Wahl eines Versammlungsleiters
2. Wahl eines Schriftführers
3. Aufstellung des Wahlvorschlags (d.h. Benennung der vorge-

schlagenen Personen und Festlegung der Reihenfolge, die An-
zahl der vorgeschlagenen Personen ist beliebig)

4. Namens- und Kürzel Findung der Gruppierung
5. Benennung einer Vertrauensperson und eines Stellvertreters
6. Benennung je einer Ersatzperson für Vertrauensperson und

Stellvertreter
Wer kandidieren möchte kann sich ab sofort beim Ortsvorste-
her melden. Letzte Möglichkeit sich als Kandidat zu melden ist
bei dieser Veranstaltung! Voraussetzung für eine Kandidatur ist,
dass die Person zum Wahltag am 14. März 2021 das 18. Lebensjahr
vollendet hat und dann seit mindestens 3 Monaten in Holzhausen
wohnt.
Weitere Fragen richten Sie bitte an: OrtsbeiratHoldesse@t-online.de.
Die am Versammlungstag geltenden Corona Regeln sind zu beachten!

Der Holdesser Ortsbeirat

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 45 06.11.2020 02.11.2020
KW 46 13.11.2020 09.11.2020
KW 47 20.11.2020 16.11.2020

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-ThomasTel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss
(links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Aus den
Kindertagesstätten

■ Kindertagesstätte Born

Neuer Sandkasten für die „Villa Sonnenschein“

Die „Villa Sonnenschein“ hat einen neuen Sandkasten bekommen.
Dieser wurde natürlich sofort von allen Kindern voller Freude einge-
weiht.

Kundeninformation
■ Abstellung der vorübergehenden Chlorung

in Steckenroth
Die aufgrund einer bakteriologischen Verunreinigung durchge-
führte, vorsorgliche Desinfektion des Trinkwassers in Stecken-
roth, wurde im Einvernehmen mit dem Gesundheitsamt Bad
Schwalbach, wieder eingestellt.
Sollten Sie hierzu weitere Fragen haben, steht Ihnen Herr Wein-
gardt, Tel. 0171/2722941 gerne zur Verfügung.

Termine der Führungen
im RuheForst Hohenstein

im November

Samstag 07.11., 14.00 Uhr
Mittwoch 18.11., 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags).

Während der Führung ist ein Mund/Nasenschutz zu tragensowie
die Abstandsregelungen (1,50 m) zur nächsten Person einzuhalten.
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Ein herzliches Dankeschön geht an die Spendenaktion der Borner
Adventskalender AG!
Alle sind sehr froh darüber, dass nun für beide Gruppen ein Sand-
kasten zur Verfügung steht.
Danke sagen alle Kinder und Erzieherinnen der „Villa Sonnen-
schein“!

■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel.
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.

■ Ferien in den Kindertagesstätten
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:

Weihnachten 23.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein

Weihnachten 21.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar

Weihnachten 23.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä

Weihnachten 22.12. bis 31.12.2020

Kindertagesstätte Born

Weihnachten 22.12. bis 31.12.2020

» Älter werden
in Hohenstein

■ Jetzt wird wieder in der Halle Boule gespielt
Ab Freitag, 06. November treffen sich die Holdesser Boules wieder
im Dorfgemeinschaftshaus. Dann von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Beim Indoor-Boulen kommen spezielle Kugeln zum Einsatz. Für die
Halle ist sind hallentaugliche Sportschuhe mitzubringen. Die jeweils
aktuellen durch die Pandemie bedingten Verhaltensregeln sind ein-
zuhalten. Kontakt 06120/4221 Website www.boccia-boule.de.

■ Pflegestützpunkt Rheingau-Taunus-Kreis

Rheingau-Taunus-Kreis

Veränderte Erreichbarkeit des
Pflegestützpunktes aufgrund der
Coronavirus-Pandemie/Beratung
für Fachkräfte und Einrichtungen
Derzeit ist es dem Pflegestützpunkt

des Rheingau-Taunus-Kreises leider nicht möglich, persönliche Be-
ratungstermine oder Hausbesuche anzubieten, teilt die Kreisverwal-
tung mit. Doch niemand soll mit Fragen, Sorgen und Nöten alleine
bleiben. Telefonisch ist der Pflegestützpunkt weiterhin erreichbar und
bietet, wie gewohnt, kostenlose und vor allem neutrale und unabhän-
gige Beratung an. Der Pflegestützpunkt sowie die Pflegefachkräfte
des Rheingau-Taunus-Kreises stehen als Anlaufstelle bei Problemen
und Fragen in der häuslichen Versorgung von pflegebedürftigen
Menschen zur Verfügung. Die Kapazitäten wurden gebündelt.
Telefonisch ist der Pflegestützpunkt erreichbar: Montag bis Don-
nerstag von 09.00 bis 16.00 Uhr und am Freitag: von 09.00 bis
12.00 Uhr. Kontakt 06124/510527 oder 06124/510525
Pflegefachkräfte des Kreises können von Montag bis Freitag 09.00
bis 12.00 Uhr Kontakt 06124/510156 oder 06124/510676.
Die aktuellen Entwicklungen bringen auch für Einrichtungen und
Träger Fragen und Probleme mit sich, für die es Informationen und
Antworten braucht. Ansprechpartner für Träger und Einrichtungen
sind von Montag bis Donnerstag 08.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag
von 09.00 bis 12.00 Uhr Andrea Horne, Kontakt 06124/510631, und
Christine Schmidt, Kontakt 06124/510207..

■ Hohensteiner Tanzkreis

Es kann wieder getanzt werden, allerdings mit verändertem Kon-
zept. Kontaktloses Tanzen ist möglich mit Block-, Kreis- und Sitztän-
zen. Um bei Bewegung einen ausreichenden Mindestabstand zu
haben, ist die Gruppengröße beschränkt. Zwei Gruppen wechseln
sich vierzehntägig ab. Wer neu hinzukommen möchte oder seinen
Termin nicht wahrnehmen kann, wendet sich bitte an die Tanzleite-
rin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357. Selbstverständlich
müssen die jeweils aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln zur Be-
kämpfung der Corona-Pandemie eingehalten werden. Das hindert
nicht daran, mit dem Training der Konzentration und Koordination
bei Bewegung zu flotter Musik eine Menge Spaß zusammen zu ha-
ben. Die Tanzstunden finden wie gewohnt dienstags von 10.00 bis
11.30 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth statt.

» Vereine und Verbände

TelefonischBeratung:
mittwochs 16.00 - 19.00Uhr

PersönlicheBeratung:
Termin nach Absprache.

Gesprächskreise für Angehörige

Monatlich in Idstein, Taunusstein, Schlangenbad, Eltville,Rüdesheim.

Beratungunddie TeilnahmeandenGesprächskreisen sind kostenlos.

E-Mail: info@alzheimer-rheingau-taunus.de

Tel: 06123 / 70 50 119

Weitere Informationen unter:www.alzheimer-rheingau-taunus.de

freitags 10.00 - 12.00Uhr
oder nach Vereinbarung.

■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Helau ihr Leut, es nähert sich der 11.11. alljährlich
Weesche Corona wird die Kampagne jedoch mit Be-
dacht für des kommende Jahr hiermit abgesacht.
Deshalb sin mer nit traurisch un stecke de Kopp nit in
de Sand,
sondern wern aktiv tätisch un mache bekannt:

Mer müsse gemeinsam, un des is ganz wichtisch, des Virus be-
kämpfe un des nachhaltisch rischtisch. Darum habbe mer für
euch was zusamme gestellt, was Erfolg garantiert un die Verbrei-
tung uffhällt:
H - änd wäsche
E - pp runnerlade
L - appe vor die Schnut
A - bstand halle
U - nnötische
Treffe vermeide Mer appeliern an euch alle, Gescheite wie Dolle,
weil mir gemeinsam des Johr druff wieder durchstarte wolle.
Achtet auf euch und bleibt alle gesund, im Jahr 2022 geht´s
dann wieder rund!
Der TGSV-Elferrat & Vorstand
www.tgsv.info - www.facebook.com/holdesse
(Demnächst MNS mit Logo online verfügbar!)

■ Obst- und Gartenbauvereins
Strinz-Margarethä e.V.

Sammelbestellung von Obstgehölzen
In diesem Herbst führt der Obst- und Gartenbauver-
ein wieder eine Sammelbestellung von Obstgehöl-
zen aller Art durch. Als Partner wurde wieder die
Baumschule Rinn (www.rinnbaumschule.de) aus
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Heuchelheim bei Gießen gewonnen, die im Rahmen der Sammel-
bestellung einen lukrativen Rabatt gewährt, von dem alle Mitglieder
und Nichtmitglieder bei einer Bestellung über den OGS profitieren
können. Die Baumschule Rinn hat sich unter anderem auf die Ver-
edlung und Aufzucht von Obstbäumen spezialisiert und ist auf die-
sem Gebiet weit über Hessen hinaus bekannt. Neben den Stan-
dardsorten sind auch historische Apfelsorten oder Neuheiten in gro-
ßer Auswahl erhältlich. Die Bestell-Liste mit Sortenvorschlägen in-
klusive Preisliste sowie die gesamte Obstsortenliste der Baumschu-
le Rinn kann man der Internetseite „www.og-strinz.de“ entnehmen.
Hier erhält man auch Hinweise zu einzelnen Sorten, deren Standor-
tansprüche sowie zur Pflanzung und Pflege. Die Bestellung über
den OGS ist bis Samstag, 07.11. möglich. Die Bäume werden am
Samstag, 21.11. am Kelterhaus in Strinz-Margarethä ausgegeben.
Ansprechpartner des Obst- und Gartenbauvereins ist Michael Stickl
/ Tel. 0157/77250084, E-Mail: stickl@og-strinz.de.

» Gemeindebücherei

■ Strinzer Bücherstub‘

Die Strinzer Bücherstub‘ ändert bis auf Weiters ihre
Öffnungszeiten
Trotz steigender Corona Zahlen ist die Strinzer Bücherstub‘ bemüht,
diese weiterhin betriebsbereit zu halten. Seit Juni wurden die Öff-
nungszeiten bereits nach vorne erweitert, damit möglichst keine
Warteschlange für das Abgeben und Ausleihen entsteht. Dies wur-
de mittlerweile gut angenommen, sodass auch unsere ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen die Zeit optimal nutzen können.
Die neuen Öffnungszeiten sind ab sofort bis auf Weiteres an
Montagen von 13.00 - 19.00 Uhr!
Wir halten Desinfektionsmittel bereit und bitten Sie einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen, während Sie die Bücherstub‘ betreten. Kinder ab 7
Jahren tragen bitte ebenfalls eine Maske.Wir bitten um Verständnis.
Ihr Bücherstub‘ Team

» Kirchliche Nachrichten

■ Katholische Pfarrei
Heilige Familie Untertaunus

■ Katholischen Kirche
Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt

Gottesdienste
Samstag, 31.10., 15.00 Uhr Friedhofsandacht mit Gräbersegnung
Allerheiligen
Sonntag, 01.11., Kollekte für die Pfarrgemeinde, 09.00 Uhr
Breithardt Heilige Messe
Wegen des begrenzten Platzangebotes wird um Anmeldung ge-
beten. bianka.ruehle@t-online.de oder 06120/4744.

Zentrales Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Heilige Familie
Untertaunus geöffnet - Kontaktstellen noch zu
Das Büro in Bad Schwalbach ist zu den gewohnten Zeiten für Sie ge-
öffnet. Natürlich halten wir uns dabei - zur Sicherheit aller Besucher
und Mitarbeiter - an die vorgegebenen Hygienemaßnahmen und Ab-
standsregelungen. Wir sind montags, dienstags und mittwochs von
09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr sowie donnerstags von
16.00 - 18.00 Uhr und freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu
diesen Zeiten erreichen Sie uns auch telefonisch unter 06124/72370,
sowie per E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. Auf unserer Home-
page www.heiligefamilie.net finden Sie aktuelle Gottesdienst-Termi-
ne, Anregungen für Hausgottesdienste, Sonderpfarrbriefe, Links zu
digitalen Inhalten, die Anmeldung zu unserem Newsletter und vieles
mehr. Die Kontaktstellen bleiben bis auf Weiteres geschlossen.
Kranken- und Hauskommunion
ist weiterhin möglich. Anfragen dazu richten Sie bitte über das zent-
rale Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
unter 06124/72370 oder pfarrei@heiligefamilie.info.

■ An(ge)dacht
Liebe Hohensteiner,
in wenigen Tagen beginnt bereits der No-
vember. Für mich ist der November der un-
angenehmste Monat im Jahr. Das bunte
Laub der Bäume täuscht nicht darüber hin-
weg, dass die dunkle Jahreszeit uns fest im
Griff hat. Die Tage werden immer kürzer
und die Nächte länger. Gerade jetzt neh-
men wir den Übergang vom Licht zum Dun-
kel am stärksten wahr. In dieser Zeit sind
wir dankbar für jede Stunde des Tages, die
Licht bringt. Viele Menschen begegnen mir,

die sich mit dem Novembertagen schwer tun. Sie fühlen sich
matt und niedergeschlagen. Oftmals fühlen sie sich von großer
Traurigkeit umfangen. Es ist die Zeit, in der wir auf den Friedhof
gehen, die Gräber unserer lieben Verstorbenen aufsuchen, um
sie zu schmücken. Auf diese Weise wollen wir unseren lieben
Verstorbenen nahe sein; ihnen etwas Gutes tun.
So begehen wir in diesen Tagen in unseren Kirchen die Feste Al-
lerheiligen und Allerseelen.
In Gottesdiensten und Andachten gedenken wir auf besondere
Weise der Verstorbenen des vergangenen Jahres. Die Osterker-
ze schmückt an diesen Tagen den Altarraum. In der Mitte der
Nacht wurde sie in der Osternacht als Zeichen des Sieges über
den Tod gesegnet und entzündet. Das Licht der Osterkerze
strahlt auch jetzt gegen die Dunkelheit der Nacht. Bei der Taufe
wird dieses Licht dem neuen Kind Gottes anvertraut und ihm als
Licht für das Leben mitgegeben. Dieses Licht soll besonders die
dunklen Lebenswege erleuchten und Wegweiser sein. Am Ende
eines Lebens strahlt dieses Licht erneut gegen die Dunkelheit
des Todes und weist dem glaubenden Menschen den Weg in
Gottes Ewigkeit. Für mich ist das ein sehr schöner Gedanke, der
so manche dunkle Stunde in meinem Leben erhellt hat. So
brennt die Osterkerze in diesen Tagen als Zeichen der Auferste-
hung und will unsere Traurigkeit hell machen.
Wenn wir auf die Friedhöfe gehen um die Gräber zu segnen,
dürfen wir unseren Verstorbenen noch einmal unsere Liebe und
Verbundenheit weit über den Tod hinaus zeigen. Wir dürfen der
Erinnerung einen Raum geben und unsere Traurigkeit über den
Verlust zulassen. So schauen wir mit Ehrfurcht und Dankbarkeit
auf das Leben unserer lieben Verstorbenen zurück. Der Allersee-
lentag kann auch eine Einladung zur Versöhnung, zum Verge-
ben, zum Frieden schließen, sein. Ob dies den Verstorbenen
nutzt, wissen wir nicht. Uns selbst tut es auf jeden Fall gut, wenn
wir uns versöhnt und unbelastet unserem Leben und der Zeit,
die uns noch bleibt, zuwenden können.
So will und kann das Fest Allerseelen für uns zum Licht in der
Dunkelheit dieser trüben Tage werden. Es kann unsere traurigen
Gedanken auf die frohe Botschaft der Auferstehung lenken, die
uns durch Jesus Christus geschenkt ist. Mit dieser Hoffnung und
dem tiefen Glauben an die Auferstehung grüße ich Sie herzlich.
Kommen Sie gut durch diese trüben Novembertage.
Gottes Segen begleite und beschütze Sie!
Ihre
Monika Dirksmeier
Gemeindereferentin in der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

■ Ev. Kirchengemeinden
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Wir feiern sonntags um 10.00 Uhr Andachten im Wechsel in Burg-
Hohenstein und Steckenroth. Die je geltenden Hygieneregeln-
und Maßnahmen hängen in den Schaukästen und an den Kirchen
aus.
Die nächsten Termine:
01.11. Steckenroth Reformations-Andacht
08.11. Burg-Hohenstein
Für die Teilnahme in Burg-Hohenstein bitten wir Sie um eine vorhe-
rige Anmeldung bis samstags 18.00 Uhr bei Simone Rößler (unter
0160/ 95203373 oder vorsitz-kgm.hohenstein02@web.de).
Alle Andachten finden Sie auch zum Zuhause hören und mitfeiern
im Andachtspodcast salt n‘ light unter anchor.fm/salt-n-light oder
auf Spotify.
Herzliche Einladung auch zur offenen Kirche nach Burg-Ho-
henstein am Reformationstag (Samstag, 31.10.) von 11.00 bis
17.00 Uhr. Es erwartet Sie einiges zu entdecken, lassen Sie sich
überraschen!
Das Gemeindebüro ist für den Publikumsverkehr weiterhin ge-
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Vor dem Gottesdienst werden am Eingang Ihre Daten (Name, Adres-
se, Telefonnummer) notiert (Vernichtung der Liste nach 28 Tagen).
„Gottesdienst zu Hause“
Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmittag in ausgedruck-
ter Form an der Kirche und im Infotainer.
Sie möchten den Gottesdienst in ausgedruckter Form in Ihren
Briefkasten bekommen?
Dann lassen Sie Pfarrerin Dobrzinski telefonisch unter
06120/4097973 Ihren Namen und Ihre Anschrift zukommen.
Oder möchten Sie den Gottesdienst per E-Mail bekommen?
Dann schicken Sie bitte eine E-Mail an Pfarrerin Dobrzinski (petra.
dobrzinski(at)ekhn.de).
Termine:
Konfirmandenunterricht immer dienstags, 16.45 Uhr in Strinz-Mar-
garethä
(neuer Konfikurs in Kooperation mit den Kirchengemeinden Strinz-
Margarethä/Niederlibbach und Panrod/Hennethal)
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Telefonnummer: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski(at)ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach(at)ekhn.de

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Wegen Krankheit ist Pfarrer Stefan Rexroth derzeit nicht im
Dienst. Seine Vertretung übernimmt Pfarrer Dr. Jürgen Noack in
Strinz-Margarethä (Tel. 06128/1364).
Sonntag, 01. November, Panrod um 09.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Jür-
gen Noack
Sonntag, 08. November, Hennethal um 09.30 Uhr mit Pfarrer Dr.
Jürgen Noack
In den Kirchen gelten die Hygiene- und Schutzmaßnahmen der
EKHN.

schlossen, aber telefonisch (06120/3566)
und per E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm ist gerne für Sie ansprechbar:
telefonisch über das Gemeindebüro,
per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de),
auf Instagram (@kexkruemel) oder Facebook

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Samstag, 31.10., 17.00 Uhr Reformationsgottesdienst mit Pfarre-
rin Petra Dobrzinski
Sonntag, 08.11., 10.45 Uhr Gottesdienst und Gemeindever-
sammlung im DGH mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Am 08.11. findet im Anschluss an den Gottesdienst im Dorfge-
meinschaftshaus eine Gemeindeversammlung statt. Schwer-
punkt der Gemeindeversammlung ist die Vorstellung des vor-
läufigen Wahlvorschlags zur Kirchenvorstandswahl 2021. Vor-
schläge für Kandidatinnen und Kandidaten können schriftlich beim
Kirchenvorstand eingereicht werden. Der vorläufige Wahlvorschlag
wird eine Woche vor der Gemeindeversammlung im Schaukasten
(Dorf) und an der Kirche ausgehängt. Die Gemeindeversammlung
kann den vorläufigen Wahlvorschlag durch Abstimmung ergänzen
(stimmberechtigt sind nur wahlberechtigte Gemeindeglieder).
Aus coronabedingten organisatorischen Gründen bitten wir Sie,
sich zur Gemeindeversammlung schriftlich (mit Angabe Ihres
Namens, Ihrer Adresse, Ihrer Telefonnummer) bis zum 04.No-
vember anzumelden (bitte abgeben nach dem Gottesdienst
oder bei Familie Bach, Festerbachstr. 11 in Holzhausen oder
Briefkasten an der Kirche in Michelbach oder Briefkasten Pfarr-
haus, Hauptstr. 56 in Michelbach). Bitte geben Sie jeden Namen
vollständig an, falls Sie mit mehreren Familienangehörigen kommen.
In der Kirche gelten weiter Hygiene- und Schutzmaßnahmen (Aus-
hang in den Schaukästen und Info auf der Homepage).
Bringen Sie bitte Ihren Mund-Nasen-Schutz mit.
Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen, eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Frau Klankert, Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Erich Remy Elke Müller
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 4960177 Tel. 02624 911-207
e.remy@wittich-hoehr.de e.mueller@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter
archiv.wittich.de/476

für Kfz + Boote

KFZ-MEISTERBETRIEB
KFZ-SACHVERSTÄNDIGER

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de



Hohensteiner BLÄTTCHE 8 Nr. 44/2020

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Römer, Stefan bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
EP: Elektro-Biebricher bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

www.tafel-fuer-tiere-neuwied.jimdo.com

Postfach 1143 · 56422 wirges · & 0170/7021900
tafel_fuer_tiere_neuwied@yahoo.de

Spenden herzlich willkommen!
IBAN: DE60 5735 1030 0116 0033 36

Vielen
Dank!

Zuschriften mit Chiffre-Nr. senden Sie bitte an LINUS WITTICH Medien KG, Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

www.rinis-brautmoden.com

Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3451386

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Ersatzteile für Ford Ka, Bj. 2000-
2005: beide Türen, Motorhaube,
Lampen v. u. h., Frontstoßstange,
Heckklappe, alle Blechteile in Gelb,
VB. KFZ Sutorius Tel.: 0171/
3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top Audi A3 Sportsback "S-Line"
aus 1. Hd., 147 kW, Euro 5 (Benz.),
174 Tkm, Motor kompl. überholt,
Bj. 6/2010, TÜV neu, 6-G., Klima,
Sitzhzg., Teilleder, Xenon, Stereo,
8-fach bereift auf Alu, rot, superge-
pflegt, 7.300 € VB. Tel.: 0157/
50270138

KFZ-MarKt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen sind für unsere Kindergärten
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Stellen in Voll- und Teilzeit zu besetzen:

Pädagogische Kindergartenfachkraft (m/w/d)
für unsere Kindergärten

Die Gemeinde Aarbergen sucht für die gemeindlichen Kindertageseinrichtungen (Krippe und KiTa)
engagierte pädagogische Kindergartenfachkräfte, unbefristet, in Teilzeit oder Vollzeit (39 Stunden).

Ihre Aufgaben:
• FörderungundBetreuungvonKindern inderKrippe im Alter vomvoll-

endeten ersten Lebensjahr bis zum vollendeten dritten Lebensjahr
und in der Kindertagesstätte im Alter zwischen drei und sechs Jahren

• Förderungderemotionalen, körperlichenundkognitivenEntwicklung
• pädagogische Angebote, Mitwirkung bei den Eingewöhnungszeiten
• Zusammenarbeit im Team und die Zusammenarbeit mit Eltern
• Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsarbeit nach dem Bildungs-

und Erziehungsplan im Sinne der jeweiligen Konzeption der Ein-
richtung und des pädagogischen Leitbildes

Wir erwarten von Ihnen:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/-in, Kinderpfleger/

-in oder ein vergleichbarer Abschluss. Die Anerkennung als päda-
gogische Fachkraft gem.dem Hess.Kindergartenförderungsgesetz
(HessKiföG) wird vorausgesetzt

• Kenntnisse des hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes
• respektvoller und liebevoller Umgang mit den Kindern,Vermittlung

einer werteorientierten Erziehung
• professionelle pädagogische Arbeitsweise und Grundhaltung
• Flexibilität, Teamfähigkeit

Was wir bieten:
• intensive Einarbeitung und die regelmäßigeTeilnahme an Fort- und

Weiterbildungsveranstaltungen
• Zusammenarbeit im Team, regelmäßige Teambesprechungen
• Eingruppierung in S 8a (TVöD-SuE)
• Anrechnung einschlägiger Berufserfahrung auf die Stufenlaufzeit
• jährliche Leistungsentgeltzahlung
• Jahressonderzahlung
• zusätzliche Rentenvorsorge durch die Zusatzversorgungskasse

Die Gemeinde Aarbergen fördert die Gleichstellung von Frauen und
Männern und unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf durch flexible Arbeitsgestaltung im Rahmen der dienstlichen
Möglichkeiten.Bewerbungen von Menschen mit Behinderung i.S.d.
§ 2 II, Ill SGB IX werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt.Bitte weisen Sie zurWahrung Ihrer Interessen bereits in Ihrer
Bewerbung auf die Behinderung/Gleichstellung hin. Bewerbungen
von Menschen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis
spätestens 15.11.2020 bei der Gemeinde Aarbergen, Scheider-
talstraße 1, 65326 Aarbergen, ein. Bitte senden Sie uns nur Kopien
(ohne Bewerbungsmappen, Plastikhüllen o. Ä.), da wir diese nach
Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten. Alternativ können
Bewerbungsunterlagen im PDF-Format per E-Mail an info@aarber-
gen.de mit dem Betreff „Bewerbung Kindergarten“ gerichtet werden.

Für weitere Informationen steht der Fachbereich 3A-Personalstelle,
Ulrich Metz, unter 06120/2723 gerne zur Verfügung. Hinweise zum
Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung finden Sie auf unserer In-
ternetseite: https://www.aarbergen.de/datenschutz/.

65326 Aarbergen, den 01.10.2020

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Aarbergen

(Rudolf)
Bürgermeister

JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LinUS WittiCH Medien gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Anschreiben gut formatieren
Neben dem überzeugenden
Inhalt sollte auch die richtige
Gestaltung des Bewerbungs-
schreibens nicht vernachlässigt
werden. Die DIN Norm 5008 für
Geschäftsbriefe gibt Empfeh-
lungen zur Formatierung einer
Seite mit genormten Abstän-
den zwischen den Absätzen
und Seitenrändern sowie einer
linksbündigen Textausrichtung.

Diese Norm ist bei Unsicher-
heit eine gute Hilfestellung und
dient der Übersichtlichkeit des
Schreibens. Dennoch wird ver-
mutlich kein Personaler eine
inhaltlich ansprechende Be-
werbung wegen einer nicht kor-
rekten Leerzeile aussortieren.
Wichtig ist jedoch, dass der
Lebenslauf passend zum An-
schreiben formatiert wird.

Mach mal Pause
Pausen während des Arbeitsta-
ges sind gesetzlich vorgeschrie-
ben. Bei hohem Arbeitspensum
neigen dennoch viele dazu, ein-
fach durchzuarbeiten. Doch ohne
Unterbrechung arbeitet man we-
der effektiver noch qualitativ bes-
ser. Sinnvoll ist es den Arbeitstag

mit Pausen zu strukturieren. So
steigt die Produktivität und die
Konzentration bleibt hoch. Ge-
rade in kreativen Berufen sind
regelmäßige kurze Auszeiten
sinnvoll, um ein paar Minuten
abzuschalten und danach wieder
auf neue Ideen zu kommen.

Formlose Bewerbung
Wird in einer Stellenausschrei-
bung eine formlose Bewerbung
gefordert, bedeutet das nicht,
dass die Unterlagen schlampig
zusammengestellt sein können
oder gar ein paar lose Zettel
überreicht werden. Gemeint
ist, dass die Bewerbung kürzer
als gewöhnlich ausfallen darf.
Sie sollte ein kurzes Anschrei-

ben und einen tabellarischen
Lebenslauf mit den wichtigsten
Fakten enthalten. Auf weitere
Unterlagen wird, wenn sie nicht
ausdrücklich verlangt werden,
verzichtet. So können sich
Unternehmen einen schnellen
Überblick über die Kandidaten
verschaffen und zügig eine Vor-
auswahl treffen.
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Vermittlung bitte!
Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!

Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stelle in Vollzeit zu besetzen:

Mitarbeiter (m/w/d)
für das Sachgebiet Technik

Zur Verstärkung unseres Teams im Fachbereich 2 der Gemeindebauverwaltung sucht die Gemeinde Aarbergen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Sachgebiet Technik.

Zu den Aufgabenschwerpunkten der zu
besetzenden Stelle gehören insbesondere:
• bauliche und technische Unterhaltung inklusive Beauftragung,

Überwachung und Abrechnung von Wiederholungsprüfungen
von Sportstätten, Kultureinrichtungen, Kindertageseinrichtungen,
Verwaltungsgebäuden, Feuerwehrgerätehäusern, sonstigen Ein-
richtungen wie Dorfgemeinschaftshäusern und weiteren (gesamte
Auftragsabwicklung und Kostenüberwachung),

• Vorbereitung, Durchführung und Abwicklung kommunaler Hochbauin-
vestitionen einschl.haustechnischer Anlagen (Wahrnehmung der Bau-
herrenfunktion, Koordinierung und Kontrolle der Projektbeteiligten),

• Zuarbeit für die Haushalts- und Finanzplanung für Hochbauinves-
titionen und bauliche Unterhaltung, Haushaltsüberwachung (Kos-
tenermittlung, Priorisierung von Maßnahmen) sowie

• zentrale Beschaffung von Energie inkl. Betreuung der Energie-
konzessionen

Sie sollten sich bewerben, wenn Sie über die
folgenden Qualifikationen verfügen:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüf-

ten Hochbautechniker (m/w/d) oder Meister in einem einschlägigen
Hochbaugewerbe (m/w/d) oder vergleichbare Ausbildung,

• mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Hochbau,
• fundierte Kenntnisse im öffentlichen Baurecht und imVergaberecht

(VOB, VOL, HOAI) sowie
• guteKenntnisse indeneinschlägigenEDV-Programmen(MS-Office,

GIS etc.).

Kenntnisse der Kommunalverwaltung, der Arbeit in kleinen Teams
sowie im direkten Kontakt mit Bürgern sind von Vorteil, ebenso ein
Wohnsitz in der Region.Ein Führerschein der Klasse B istVorausset-
zung.Die Bereitschaft zur Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr
ist wünschenswert.

Die Eingruppierung richtet sich nach demTVöD-VKA.Die Einstellung
erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 39
Stunden (Vollbeschäftigung).

Die Gemeinde Aarbergen fördert die Gleichstellung von Frauen und
Männern und unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf durch flexible Arbeitsgestaltung im Rahmen der dienstlichen
Möglichkeiten. Bewerbungen von Menschen mit Behinderung i.S.d.
§ 2 II, Ill SGB IX werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt.Bitte weisen Sie zurWahrung Ihrer Interessen bereits in Ihrer
Bewerbung auf die Behinderung/Gleichstellung hin. Bewerbungen
von Menschen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis
spätestens 15.11.2020 bei der Gemeinde Aarbergen, Scheider-
talstraße 1, 65326 Aarbergen, ein. Bitte senden Sie uns nur Kopien
(ohne Bewerbungsmappen, Plastikhüllen o. Ä.), da wir diese nach
Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten.Alternativ können Be-
werbungsunterlagen im PDF-Format per Email an info@aarbergen.
de mit dem Betreff „Bewerbung Bauamt Technik“ gerichtet werden.

Für weitere Informationen steht der komm. Fachbereichsleiter der
Bauverwaltung, Herr Lorch (Tel.:06120-2733), oder der Fachbereich
3A-Personalstelle, Ulrich Metz, unter 06120/2723 gerne zur Verfü-
gung.Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung finden
Sie auf unserer Internetseite:https://www.aarbergen.de/datenschutz/

65326 Aarbergen, den 05.10.2020

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Aarbergen

(Rudolf)
Bürgermeister

Corona-Krise: Tipps für Berufseinsteiger
In der Corona-Krise sind alle
Hochschul-Absolventinnen
und -Absolventen gebeutelt. In
vielen Bereichen der Wirtschaft
ist die Situation derzeit schwie-
rig. Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter werden ins Homeoffice
geschickt oder gehen in Kurz-
arbeit. Unternehmen haben
Einstellungsprozesse zeitweilig
gestoppt. Keiner weiß, wann
genau sich an dieser Situation
wieder etwas ändern wird und

der Arbeitsmarkt wieder nor-
mal funktioniert. Gerade Ab-
solventinnen und Absolventen
trifft das augenblicklich sehr
hart.
Deshalb stellt sich die Fra-
ge: Was könnt Ihr jetzt am
besten tun? „Alle, die nicht in
der komfortablen Lage sind,
bereits einen Arbeitsvertrag
in der Tasche zu haben, soll-
ten überlegen, ihr Studium zu
verlängern (Master), in einem

Projekt als wissenschaftlicher
Mitarbeiter an der Hochschule
oder in einem Forschungsinsti-
tut einzusteigen oder eine Pro-
motion anzustreben, wenn sich
dazu die Gelegenheit bietet“,
empfiehlt Dr. Michael Schanz,
Arbeitsmarktexperte bei der
Technologieorganisation VDE.
„Absolventen könnten bei-
spielsweise erworbene Fach-
und Methodenkompetenzen
um Bereiche erweitern, die in

Unternehmen sowieso auf sie
zukommen werden, aber im
Studium wegen der wichtige-
ren Fachkenntnisse zu kurz ge-
kommen sind.
Das können Themen wie Team-
organisation, Team- oder Pro-
jektmanagement, Ablaufpro-
zesse in und Organisation von
Unternehmen und oder agile
Entwicklungsprozesse und
-methoden sein“, rät Schanz.

spp-o

JOBS IN IHRER REGION
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Weitere
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online

 Hohe Reichweite durch print & net Kombination
 Kostenlose Jobsuche für Arbeitnehmer*innen
 Kostengünstige Mitarbeitersuche für Arbeitgeber

Stellenausschreibung der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stelle in Vollzeit zu besetzen:

Sachbearbeiter/in im Bauamt (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams im Fachbereich 2 der Gemeindebauverwaltung sucht die Gemeinde Aarbergen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d).

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere (Schwerpunkte):
• Bauberatung und Sachbearbeitung in den Bereichen baugenehmi-

gungsfreieVorhaben, Bauanträge, Bauvoranfragen, Abweichungen,
Befreiungen und anderen Verfahren,

• Erfassung von versiegelten Flächen
für die gesplittete Abwassergebühr,

• Aktenverwaltung,
• Adressverwaltung, Hausnummerierung, Benennung von Straßen

und Plätzen,
• Abfallbeseitigung als Gemeindeaufgabe und Nutzer,
• Betreuung und AusschreibungvonStraßenreinigungundWinterdienst,
• Bearbeitung von Haushaltsangelegenheiten, Rechnungskontrolle

und -bearbeitung,
• allgemeineVerwaltungstätigkeiten, u.a.Vorbereitung von Beschluss-

vorlagen und Auftragsbearbeitung und
• Betreuung der EDV-Fachverfahren z.B. GIS (Agis).

Voraussetzungen:
• Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r möglichst mit Berufs-

erfahrung im Baubereich,
• alternativ: berufliche Erfahrung in der Verwaltungstätigkeit mit ein-

hergehendem baufachlichem Sachverstand sowie
• Kenntnisse in den anzuwendenden Rechtsvorschriften und tech-

nischen Regelwerken, Kenntnisse der Kommunalverwaltung, der
Arbeit in kleinenTeams sowie im direkten Kontakt mit Bürgern sind
von Vorteil, ebenso ein Wohnsitz in der Region. Ein Führerschein
der Klasse B ist Voraussetzung.

Die Eingruppierung richtet sich nach demTVöD-VKA.Die Einstellung
erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 39
Stunden (Vollbeschäftigung).

Die Gemeinde Aarbergen fördert die Gleichstellung von Frauen und
Männern und unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf durch flexible Arbeitsgestaltung im Rahmen der dienstlichen
Möglichkeiten. Bewerbungen von Menschen mit Behinderung i.S.d.
§ 2 II, Ill SGB IX werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt.Bitte weisen Sie zurWahrung Ihrer Interessen bereits in Ihrer
Bewerbung auf die Behinderung/Gleichstellung hin. Bewerbungen
von Menschen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Deutschkenntnisse werden vorausgesetzt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis
spätestens 15.11.2020 bei der Gemeinde Aarbergen, Scheider-
talstraße 1, 65326 Aarbergen, ein. Bitte senden Sie uns nur Kopien
(ohne Bewerbungsmappen, Plastikhüllen o.Ä.), da wir diese nach
Abschluss des Auswahlverfahrens vernichten. Alternativ können
Bewerbungsunterlagen im PDF-Format per E-Mail an info@aar-
bergen.de mit dem Betreff „Bewerbung Bauamt“ gerichtet werden.
Für weitere Informationen stehen der komm. Fachbereichsleiter
der Bauverwaltung, Herr Lorch (Tel.: 06120-2733), oder der Fach-
bereich 3A-Personalstelle, Ulrich Metz, unter 06120/2723 gerne
zur Verfügung.
Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung finden Sie
auf unserer Internetseite:
https://www.aarbergen.de/datenschutz/

65326 Aarbergen, den 05.10.2020

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Aarbergen

(Rudolf)
Bürgermeister

E-Mails clever bearbeiten
E-Mails sind aus dem Ar-
beitsalltag gar nicht mehr weg-
zudenken. Sie vereinfachen die
Verständigung – stapeln sich
aber auch ganz schnell im Post-
eingang. Wer große Mengen
elektronischer Post erhält, sollte
sich über seinen Umgang damit
Gedanken machen. Denn wer
jede eingehende Mail sofort be-
arbeitet, kann sich ganz schnell

verzetteln und wird ständig in
seiner Konzentration gestört.
Sinnvoller ist es, feste Zeiten
zum Abarbeiten der E-Mails im
Arbeitsalltag zu etablieren. So
wird der Arbeitsfluss weniger
gestört. Auch das Einrichten
eines Ablagesystem mit Unter-
ordnern lohnt sich, denn wer al-
les im Posteingang lässt, verliert
rasch den Überblick.

Positiv denken
Die Gedanken, die wir uns ma-
chen, spielen sich nicht nur in
unserem Kopf ab, sondern be-
einflussen auch unsere Ausstrah-
lung nach außen. Diesen Effekt
können Sie vor einem Bewer-
bungsgespräch für sich nutzen.
Wer vor diesem wichtigen Termin
negative Gedanken hat, wie „Bin
ich überhaupt für die Stelle qua-
lifiziert?“ oder „Bestimmt gibt es
noch besser geeignete Bewer-

ber“ wird unsicher, zweifelt an
sich selber und wirkt damit auch
auf sein Gegenüber nicht über-
zeugend. Besser ist es mit posi-
tiven Vorstellungen zu arbeiten.
Ein Satz wie „Meine Ausbildung
und Erfahrung passen genau zu
der ausgeschriebenen Stelle“,
den Sie sich selber immer wie-
der sagen, verstärkt unbewusst
Ihre positive und selbstbewusste
Ausstrahlung.

Wecken Sie Aufmerksamkeit
Personaler nehmen sich im
Schnitt weniger als zwei Minuten
Zeit, um Bewerbungsunterlagen
zu sichten. Daher sollte das
Anschreiben niemals länger als

eine Seite sein und der Lebens-
lauf gut gegliedert und umge-
kehrt chronologisch aufgebaut
sein. Das Anschreiben sollte aus
der Masse herausstechen, dies

gelingt mit knackigen Formulie-
rungen. Vermeiden Sie Konjunk-
tive und wählen statt dessen ak-
tive Formulierungen, in den Sie in
der Ich-Form Ihre Eigenschaften

und Fähigkeiten erläutern. Auch
auf floskelhafte Einleitungs- und
Abschlusssätze, die einfach aus
Vorlagen kopiert werden, sollten
Sie verzichten.



Hohensteiner BLÄTTCHE 12 Nr. 44/2020

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser von Schott Zwiesel im Wert von € 14,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der
Vorteilsnummer 1085608
Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke
werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/datenschutz.
Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024
Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
Anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q TOP PREIS-LEISTUNG Guter Wein hat seinen Preis,
muss aber nicht teuer sein. Wir bieten faire Preise
und regelmäßig attraktive Kundenvorteile.

€

Weinvielfalt aus Spanien

SIE SPAREN

49%

WICHTIGE KUNDENINFO: Der gesenkte Mehrwertsteuersatz wird Ihnen
automatisch im Bestellprozess gutgeschrieben.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 98,38 nur € 4990

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt


